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Auf pädagogische 
 Fachkräfte und Lehrkräfte 
kommt es an — 
 Professionalisierung für 
sprachliche Bildung

Jahrestagung am 25. und 26. März 2019 in Köln



PROGRAMM
Sprachliche Bildung und 
Förderung sind Kernaufgaben 
pädagogischer Fach- und 
Lehrkräfte: Von ihnen wird 
erwartet, spezifische Lern- und 
Förderbedürfnisse von Kindern 
und Jugendlichen zu erkennen, 
Fachwissen sprachsensibel zu 
vermitteln und konstruktiv mit 
heterogenen Lerngemeinschaf-
ten zu arbeiten. 

Wie gelingt Professionalisie-
rung in der frühen sprach-
lichen Bildung? Wie können 
pädagogische Fach- und Lehr-
kräfte ihre persönlichen Kom-
petenzen weiterentwickeln? 
Unter welchen Bedingungen 
sind Fort- und Weiterbildun-
gen besonders erfolgreich?

Ziel ist es, das Thema aus 
wissenschaftlicher, praktischer 
und politischer Perspektive 
zu diskutieren. Vorträge, 
Workshops, Fachgespräche und 
Symposium nehmen alle Bil-
dungsetappen vom Elementar-
bereich bis hin zur beruflichen 
Bildung in den Blick.

PROGRAMMABLAUF
25. März

ab 17.30 Uhr Anmeldung

  18.00 Uhr  Einstieg 
 Prof. Dr. Hans-Joachim Roth, Mercator-Institut 

  18.35 Uhr  Vortrag: Mehrsprachigkeit unter schulischen 
 Bedingungen?  
Prof. Dr. Jürgen Baumert, Max-Planck-Institut für 
Bildungsforschung Berlin

  19.15 Uhr  Gesprächsrunde

    Prof. Dr. Jürgen Baumert 

    Prof. Dr. Michael Becker-Mrotzek, Mercator-Institut

     Dr. Susanne Eisenmann, Ministerin für Kultus, Jugend 
und Sport des Landes Baden-Württemberg

    Jan-Martin Wiarda, Bildungsjournalist

    Moderation: Winfried Kneip, Stiftung Mercator

ab  20.00 Uhr Empfang mit Musik

26. März

ab 8.30 Uhr Anmeldung

  9.00 Uhr  Kultureller Einstieg 
Nicolas Schmidt, Lehrer und Poetry Slammer  

  9.30 Uhr   Vortrag mit anschließender Diskussion:  
Aller guten Dinge sind drei: Sprachförderung, 
Professionalisierung von Fachkräften, Wandel von 
Bildungsorganisationen 
Prof. Dr. Rosemarie Tracy, Universität Mannheim 

  10.45 Uhr  Kaffeepause

  11.15 Uhr  Parallele Formate – Teil 1

  13.00 Uhr  Mittagessen

  14.15 Uhr Parallele Formate – Teil 2

  16.00 Uhr Bilanz der Tagung 
    Prof. Dr. Nicole Marx, Mercator-Institut 

  16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation:  Ina-Maria Maahs, Mercator-Institut 



SYMPOSIUM, WORKSHOPS UND FACHGESPRÄCHE 
Im Symposium werden aktuelle Forschungsergebnisse und wissen-
schaftliche Erkenntnisse präsentiert und diskutiert. Die Praxiswork-
shops beleuchten die Themen aus einer anwendungsorientierten 
Perspektive. Ziel der Fachgespräche ist ein Austausch etablierter 
Fachleute mit anschließender Diskussion mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. 

SYMPOSIUM WORKSHOP – PRAXIS WORKSHOP – PRAXIS FACHGESPRÄCH FACHGESPRÄCH FACHGESPRÄCH FACHGESPRÄCH 

11.15 bis 16.00 Uhr

Mittagspause:
13.00 bis 14.15 Uhr

 Professionalisie-
rungsforschung in der 
sprachlichen Bildung

Prof. Dr. Albert  
Bremerich-Vos,  
Universität Duisburg-Essen

Prof. Dr. Johannes König, 
Universität zu Köln

Dr. Henrike Terhart, 
Mercator-Institut

Prof. Dr. Rosemarie Tracy, 
Universität Mannheim

Leitung:  
Prof. Dr. Michael  
Becker-Mrotzek &  
Anastasia Knaus,  
Mercator-Institut

 Lernverlaufs-
diagnostik in der 
sprachlichen Bildung 
am Beispiel der 
Lesekompetenz in der 
Grundschule

Leitung:  
Janis Fleßner &  
Karin Hebbecker, 
Westfälische Wilhelms-
Universität Münster

 Aufgabenstellun-
gen verständlich 
formulieren: Maßnahmen 
zur Verbesserung des 
Unterrichts als Elemente 
der sprachsensiblen 
Schulentwicklung

Leitung:  
Prof. Dr. Christian Efing, 
Bergische Universität 
Wuppertal 

Barbara Kirchner & 
 Stefanie Schultz, 
 Landesweite 
Koordinierungsstelle 
Kommunale 
Integrationszentren 

 Lernverlaufsdiag-
nostik und sprachliche 
Bildung

Jana Jungjohann, 
Technische Universität 
Dortmund

Prof. Dr. Elmar Souvignier, 
Westfälische Wilhelms-
Universität Münster

Linda Tenholt,  
Paul-Gerhardt-Schule 
Ahlen

Prof. Dr. Jürgen Wilbert, 
Universität Potsdam

Leitung:  
Prof. Dr. Markus Gebhardt, 
Technische Universität 
Dortmund

 Was ist eine gute 
Fortbildung?

Dorothea Moll,  
Staatliches Schulamt 
Ludwigsburg

Michaela Mörs,  
Mercator-Institut

Prof. Dr. Dirk Richter, 
Universität Potsdam

Marika Schwaiger, 
Landesinstitut für 
Lehrerbildung und 
Schulentwicklung Hamburg

Leitung: 
Johanna Grießbach &  
Dr. Christiane Schöneberger, 
Mercator-Institut

 Möglichkeiten und 
Grenzen einer verzahnten 
Professionalisierung im 
Bereich sprachliche    
Bildung über alle Phasen 
der Lehrerbildung

Dr. Christoph Gantefort, 
Mercator-Institut

Prof. Dr. Beate Lütke, 
Humboldt-Universität zu 
Berlin

Sven Oleschko,  
Westfälische Wilhelms-
Universität Münster

Leitung:  
Prof. Dr. Hans-Joachim 
Roth, Mercator-Institut 

 Professionalisierung 
in der frühen sprachlichen 
Bildung

Sarah Girlich,  
Landeskompetenzzentrum 
Sachsen 

Dr. Sabrina Geyer, Goethe-
Universität Frankfurt

Prof. Dr. Gisela 
Kammermeyer, Universität 
Koblenz-Landau

Jacqueline Messmer-
Ehret, Katholische 
Kirchengemeinde Waldkirch

Leitung: 
Prof. Dr. Timm Albers, 
Universität Paderborn



ORGANISATORISCHES
Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Bis zum 28. Februar 
2019 können Sie sich unter  
www.tinyurl.com/Mercator-
Tagung2019  zur Tagung 
anmelden.

Tagungsbeitrag
Die Tagungsgebühr in Höhe 
von 50 Euro ist vorab per 
Überweisung zu entrichten. 
Weitere Infos erhalten Sie in 
der Bestätigungsmail nach 
erfolgreicher Anmeldung.  

Tagungsort
KOMED
Zentrum für Veranstaltungen 
im MediaPark Köln
Im MediaPark 7
50670 Köln

ANREISE MIT ÖFFENTLICHEN  
VERKEHRSMITTELN
U-Bahn: 
mit den Linien 16, 18 zum 
Ebertplatz. Umsteigen in die 
Linie 12, 15 Richtung Ringe.  
Bis zur Haltestelle  
Christophstraße / MediaPark 
fahren. Von dort durch die 
Hermann-Becker-Straße 
und über die Brücke in den 
MediaPark.
S-Bahn: 
mit der S 6 Richtung Nippes, 
S 11 Richtung Düsseldorf, 
S 12, S 13 oder S 19 Richtung 
Hansaring. Direkte S-Bahn-
Verbindung vom Flughafen 
Köln-Bonn zum Hansaring 
mit der Linie S 19 bis zur 
Haltestelle Hansaring. Von 
dort aus: hinter Saturn rechts 
gehen, die nächste links in die 
Maybachstraße abbiegen  
und dann geradeaus in den 
MediaPark. 

ÜBERNACHTUNG
Für Übernachtungsgäste 
sind vom 25. auf den 26. 
März 2019 Abrufkontingente 
in verschiedenen Kölner 
Hotels mit guter Anbindung 
zum Tagungsort reserviert. 
Zimmer können telefonisch 
oder per E-Mail bis zum 
11.02.2019 unter dem Stichwort 
„Mercator-Institut“ direkt bei 
dem jeweiligen Hotel gebucht 
werden. Das Mercator-Institut 
kann leider keine Kosten für 
Anreise und Übernachtung 
übernehmen.

MotelOne Köln-Mediapark
Am Kümpchenshof 2
50670 Köln
Telefon: 0221 270 751 0
koeln-mediapark@motel-
one.com
EZ: 69,00 € zzgl. Frühstück

Hotel Chelsea 
Jülicher Straße 1
50674 Köln
Telefon: 0221 20 71 50
mail@hotel-chelsea.de
EZ: 78,00 € zzgl. Frühstück

Ab Köln-Hauptbahnhof

Ab Köln-Hauptbahnhof

www.tinyurl.com/Mercator-Tagung2019
www.tinyurl.com/Mercator-Tagung2019
mailto:koeln-mediapark%40motel-one.com?subject=
mailto:koeln-mediapark%40motel-one.com?subject=
mailto:mail%40hotel-chelsea.de?subject=


Auf pädagogische Fachkräfte und Lehrkräfte 
kommt es an — Professionalisierung für 
sprachliche Bildung ist die sechste Jahrestagung 
des Mercator-Instituts für Sprachförderung und 
Deutsch als Zweitsprache.

KONTAKT
Pascal Tambornino
Telefon 0221 470  7771
mercator-tagung@uni-koeln.de
www.mercator-institut-sprachfoerderung.de

Fotos
Annette Etges
Erik-Jan Ouwerkerk

Das Mercator-Institut ist ein von der Stiftung 
Mercator initiiertes und gefördertes Institut der 
Universität zu Köln.

#MIJT19

http://www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/

